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Montags , den 27 . Novemh . 1758 .

I. Gericht! . Prodam . und Publieat.
2 . / ^ s hat Anthon Günther Jaspers , zu Fickensholt , Oberliche Erlaubmß

^ 7 erhalten , seine sogenannte Blexer -Wische, welche er in ao 1750 von
- dem Stückweise verkaufften Guthe Fickensholt an sich gekauffet , am

12 . Januar 17 5 § . m seinem Wohnhause , verkauffen zu lassen. Am
8. Jan . 17 59 . ist die Angabe aufhiesiger Kvnigl . Regierungs -Canzellcy.

s . Es soll eine anderweitige Avsdingung Des erforderlichen Steinkalks , zum
Behuef der neu zu erbauenden Wiefelsteder Küsterey , auf des bishe¬
rigen Annehmers , Johann Brötje , zu Rastede Gefahr und Kosten,am 2o . Dec . a . c. Nachmittags um r Uhr , in dem Grafen von Ol¬
denburg , an die mindestfodernde, öffentlich vom neuen vorgenommen
werden .



1 . DemWch , auf' Befchl der gnädigsten Herrschaft , aus hiesiger Waldung,.
verWedeüeMchbÄrrme , öffevkllch NN den Meistbietenden verkaüffet
werden sollen . So wird solches hiemit zu jedermanns' Wissenschaffk
gebracht,' UiMMmen demnäch Viefenige , weiche ' dergleichen Bäume
zu kauffen genMk sind , am 6ten Decembris , wird seyn der Mitte-
wvchen nach, dem r tm. Advent , in. hiesigem Gehöltze in dem.Krughause
zu AltjührdenM Mbebeckendes. Mvrgends um 9 Uhr sich enrfin-
Den , daselbst die Cöndikiones vorbrrv - vernehmen und demnechst nach

. . Gefallen. - -Var.es 24 . MyeUbriß .4778:
' HdchgräflichL

VesttinWe zussCammcrIMnite . s . s .
"

ss s.
'

2 . Der Herr Lieutenant Weidmann und Herr Pastor Lammers , zur Hude,
sind entschlossen,Men, von weist, Frau Consistorial -Assefforin Hespen,
in ^ MnumM geerbten , ausser dem Heil . Geist- There., hsster. dem
NrüryMUfts,'7MMLHoüMGelWW '

.Reche !bnhn -/ und zwischen
wehs Hn .AchlMMandrettKühkniamtssünd 'MWPkeSAGattens,

. . . chelegMNHMMss unter der HtMdszu verkaussen ; Wer '
dazu Lust und

' '- ' BelWen W , kan sich bey dem Canzcllep undLammn'-Bothen, Mei-
. . . ne . mDen ^ MP,P.Mb.^ ac.e.MW .

, : ... . . . . . . ss
' / / ^

z . Der hiesige -Bürger - Wrd Christoph Mrs , auf der Poggenburg , 5at ei«
ne. ,. >assper WraHe verhandeltê - wM Wirte ., mit 2 Bettstellen und

, ^ einest MrneN'Windbfess sierseh
'
fne

'
.S .tubE zu verhemen . Wer dazu

Lust hsit, Mllesich bch deWben mOen und solche in Augenscheinneh¬
men , dg'

ste .tzmn. sogleich üLigettekestperden kan .
'

4 . Der Commandi'erSergeant, Johann Gottfried Kahlau , von des Herrn
Major Kellers Cümpagnie , ist gewilligek , - seine , m Strückhauser Vog-
tey , Bauerfchaft , in Oldendorff bclegeneKötherey , zu Befriedigung
seiner Creditoren su'verkauffen , oder auf einige Jahre zu verheureu ;
Die Liebhabers können sich mit Gelegenheit bey ihm melden, oder
bey Claus Dagerath äuf Dem Strückhausermohr.

z . Hr. Hermann Harbershat sein aufder Poggenburg belcgenes,und von Meister
Carl Hinrich Nchm bewvhmes Haus, worinn 2 Stuben , me



Z . Es haben weyl. Lübbe Ditzen Sohns Vormünder/ mittelst Gerichts. Ap¬
probation / ihres Pupillen zu Seeverns / Eckwarder Vogtey, belegene
Hofstelle / mit 7e Juck r s8Ruten z6z FusLandes , cum pertinentiis ,
an Lecnert Didden vcrkaufft. Die Angabe ist den is . Jan . 1759
beym Oevelgönnifchen Landgericht.

4. Ernst Christian Fubrcken , hat eine , von seinen , zu Havendorff , Esens¬
hammer Kirchspiel , belegene , vorhin Eilen Eilers Wittwen -und Km-

- - der , zuständig gewesene Hofstelle , mit ppk. 54s Jücklandcs , imglei-
chßn noch 6 J .ückcn daselbst , so ehedem Reiner Lau zugehöriggewesen,
an Hilm Holldorff,- und dessen Söhn , Hinrich HvDorff , veiLM.
Den 8 . Jan . 17 <9 ist die Angabe beym OevelgönnischenLandgericht.

5 . Es soll die dem Closter Blanckenburg, iho- zugchörige/beym Hammelwar¬
der Mohr MAddick von Reeckem Bau belegene , Hinrich Sage¬
manns Köterey , nebst Haus und Kohlgarten , den 5 . Jan . 1759
Nachmittags um i Uhr in Conrad PepersWirthshauS daselbst , ver-
käufft werden. Die Angabe ist den -s-Decemb. a . c. beyin hiesigen
Landgericht.

6 . Es hat Johann Friederich Wilcke, zur Ape , die von ihm zu seiner Köterey
zugekaufte Ländcreyen an nachbemelvken Persohnen , als : 1 - an Ei-
lert Tönjes 2 Stücken Bau Landes , von 2^ Scheffel Saat aufm" Droh . 2) An Christoffer Stoffers/i Tagwerck Wischland , hin¬
ter den Wester Esche , und z ) an BartholdStöhr einen Kvhl -G.arten

- ' bey HobbiehaE belegen , erbeigenkhümlich hinwiederum cherkMfft.
Den io . Jan . 1759 ist dicAngabe beymNeuenburgifchenLandgericht .

F . Claus Böllings , zum Jprump ist gewillet , seinen Garten ausser dem Haren-* Dhor , bey dem Stadts - Gerber - Hof, nebst dem Lusthause , auch
Gerber- Kumm und Platz , nebst übrigen pertinentien am 9 Jan . 1759
Nachmittags um 2 Uhr in des hiesigenWeinhandlers , Herrn Breit-

r : . haubten , Behausung öffentlich freywillig an den Meistbietenden ver-
kauffen zu lassen Auch sollen diestnigen , so daran eine» An- oder' Beyfpruch zu haben vermeinen , sich damit am 8 . Jan 1759 in Cu¬
ria Hieselbst bey Straffe des ewigen Stillschweigens gehörig anzugeben
schuldig seyn.



Schlaftammer , nebst babry befindlichen Stall und Garten zu veh-

heuren , welches um Ostem 1759 kan angekreten werden.
S Wer Men Anweisung hinlänglicher Sicherheit ein Capital von eoo Rthl .

zu r proc . anfzunchmen verlanget , derselbe kann sich bey Os . Eli zu
Oberhammelwarden melden.

7 Es sind 400 Mhlr . gegen hinlängliche Sicherheit zinsbar zu belegen ; wo¬
von der Herr Verfasser der Anzeigen nähere Nachricht geben wird .

8 Eilett Mcyners , zur Ape , hat als Vormund so Rthl . gegen hinlängliche
Sicherheit zinsbar zu belegen. Wer dieselbe verlanget , kan sich bey
ihm melden. ^ . .

9 . Das VÜrelscheWähsenhaus hak einige roo Rthlr zinsbar zu belegen , so
jemand von solchen Geldern gegen landübliche Zinsen und hinlängli¬
che Sicherheit , anzuleyhen Belieben tragen möchte , wolle sich in be¬
sagtem Waysenhause melden.

- s . Weyl . Böyke Boyksen Wittwe , hak , als Vormünderin ihm Kinder ,
220 Rthlr . aüf Zinsen zu belegen ; Wer '

solche bLnöthiget und die ge¬
hörige Sicherheit beybriilget, kan sich . Mit' dieser bei) dem' Organisten
Neddermannzu Abbehausen cknstnven , NlMWon dem dagegen die
Gelder empfangen .

ii . Es sind 422 Rthlr . gegen hinlängliche Sicherheit zinsbar zu belegen ; wo-
' von der Verfasser der Anzeigen nähere Nachricht geben wird .

- - . Es wird in hiesiger König!. Sicht - Mühle , ein des Werksverständiger
Müller auf Maytag 1769 anzukreten gesuchet . . Wer vazü sich ge¬
schickt achtet und Lust hat , auch gute Zeugnisse seines bisherigen Ver¬
haltens sowohl , als seiner Geschicklichkeit beyzubringenim Stande ist,
kan sich mit solchen bey demHerrn Justitz -Rath Wardenburg melden
uNd dabey ein hinlängliches Auskommen gewärtigen .

Oldenburg ,

gedruckt in der König ! . Dänischen privilegirten Buchdrucker ^ , be»

sel. Johann Arnold Götjens Wittwe . 1758 ,
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